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Starkes Wochenende für die Eisenstädter Schwimmunion 
 
10 Podestplätze beim Orca Cup in Bratislava, 
Sisak Meeting in Kroatien, Vorrunde der 
österr. Kindermannschaftsmeisterschaft 
Trainingslager in Slowenien 
 
An mehreren Fronten kämpften und trainierten die Eisenstädter Schwimmer am 
letzten Wochenende.  
 
Emilia Kanya und Jennifer Fast nutzten die Möglichkeit - in Ermangelung 
fehlender Starts auf der 50m Bahn – am Sisak Meeting in Kroatien 
teilzunehmen. Dieser Bewerb, der vor allem südosteuropäische Bedeutung hat, 
bedeutete den Auftakt der beginnenden Langbahnsaison. Kanya durfte sich in 
Ihren Paradedisziplinen 100m und 200m Rücken jeweils über einen 5. Platz 
freuen. Fast erreichte über 100m Delphin den 4. Rang. Beide zeigten sich mit 
dem Ergebnis zu Saisonbeginn zufrieden und gehen positiv motiviert in die 
nächsten Wettkämpfe. 
 
Unsere beiden jüngsten Vertreter – Fabian Szekely und Jakub Maly - im österr. 
Aufgebot des Orca Cups  in Bratislava, zeigten neben den beiden Routiniers 
Max Podoprigora und Marcel Schaufler  hervorragende Leistungen. Jakub Maly 
dominierte sowohl auf der 200m Delphin als auch 400m Lagenstrecke 
unangefochten. Ein 3. Platz über 200m Lagen rundete sein Ergebnis ab. Fabian 
Szekely erschwamm hinter seinem Vereinskollegen Maly den 2. Platz über 
200m Delphin. Podoprigora erkämpfte über die 200m Brust den 2. und über 
50m Brust den 3. Platz. Abgerundet wurde das hervorragende Abschneiden der 
Eisenstädter mit 3 ersten Plätzen und einem 2. Platz von Marcel Schaufler. 
Schaufler erschwamm sich die Titel in dem von 12 Nationen beschickten 
Meeting über die 100m, 200m und 400m Freistil. Den 2. Platz erreichte er über 
die selten geschwommene 800m Disziplin. 
 
Unser Jüngsten nahmen am NÖ Kids Cup teil, der auch als Qualifikation für die 
österr. Kindermannschaftsmeisterschaften gilt. Mit einem tollen 2. Platz bei den 
Burschen und einem 5. Platz bei den Mädchen wird nun spannungsvoll das 
Ergebnis der Ausscheidungen anderer Bundsländer zum Finale erwartet. Die 



besten 10 Mannschaften schwimmen dann das Finale zur besten 
Kindermannschaft Österreichs. 
 
Während an 3 Orten Wettkämpfe besucht wurden, weilten die jungen 
NachwuchsschwimmerInnen in Slowenien auf Trainingslager um sich hier 
optimal auf die Sommersaison vorbereiten zu können.    


